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VBL-Vorstand wiedergewählt / Positionspapier
"Digitalierung" fortgeschrieben

Turnusgemäß wurden bei der Verbandsversammlung des Ver-
bandes Bayerischer Lokalrundfunk (VBL) am 3. Juni 2008 in
Bad Gögging die Wahlen des gesamten Vorstands durchgeführt.

1. Vorsitzender wurde wieder Willi Schreiner, der seit nunmehr
20 Jahren dieses Amt innehat. Als seine Stellvertreter fungie-
ren wieder Peter Heinzmann (Nürnberg) und Peter Valentino
(Augsburg).

Ebenfalls wiedergewählt wurden Torsten Mieke (Ansbach) als
Schatzmeister und Michael Klarner (Ingolstadt) als Schriftfüh-
rer.

Die "Fachgruppe Hörfunk" vertreten - wie bisher - Gerd Pennin-
ger (Regensburg) und Franz Wimberger (Passau).

Johannes Muhr (Regensburg) und sein Stellvertreter Lothar Hö-
her (Amberg) repräsentieren auch die nächsten beiden Jahre
wieder die "Fachgruppe Fernsehen".

Standardisierte Übertragungstechnologie für Digitalra-
dio erforderlich

Die lokalen und regionalen Radiosender in Bayern fordern an-
lässlich ihrer Verbandsversammlung in Bad Gögging, die Digi-
talisierung des Hörfunks durch einen neu zu schaffenden Digi-
talisierungsfonds zu fördern.

"Der öffentlich-rechtliche Rundfunk erhält aufgrund der tech-
nologischen Veränderungen immer höhere Gebühren von der
Politik zugestanden und kann damit in aller Ruhe seine techni-
sche Infrastruktur wie bisher optimal aus- und ausbauen", so
der VBL-Vorsitzende Willi Schreiner.

Die lokalen und regionalen Sender fordern deshalb, dass in Bay-
ern die neuen digitalen Übertragungswege wettbewerbsneu-
tral aus einem öffentlichen Digitalisierungsfonds für alle Radio-
sender finanziert werden, damit gerade die Lokalsender relativ
faire Startbedingungen beim Digitalradio vorfinden.

Radio benötigt, so der VBL, auch eine wirtschaftlich sinnvolle
und standardisierte digitale Verbreitungstechnologie, die über-
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all verfügbar ist. "UKW wird in den nächsten Jahren die Leittech-
nologie bleiben, aber um die Zukunftschancen des Hörfunks zu
wahren, muss die Digitalisierung des Hörfunks offensiv betrie-
ben werden", so VBL-Vorsitzender Willi Schreiner.

Die digitale Zukunft

Die Nähe des Veranstaltungsortes der diesjährigen Mitglieder-
versammlung war Anlass für die lokalen Rundfunkmacher von
der Audi AG mehr über Mobile Broadcasting aus Sicht der Au-
tomobilhersteller zu erfahren. Dr. Riclef Schmidt-Clausen refe-
rierte über die Möglichkeiten der Integration von Internet und
moderner Autoelektronik. Den Stand der aktuellen Entwick-
lung des digitalen Radios erläuterte Johannes Trottberger, Ge-
schäftsführer der Bayern Digital Radio. Deutlich zu Ausdruck
kam, dass DAB+ die Zukunftstechnologie sein wird und Multi-
normgeräte sowohl im Auto als auch im Homebereich als Stan-
dard einziehen werden.
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